
Protokoll Landesreferentensitzung Distanz  

Termin. 31.03.2017 

Ort: 4481 Asten, Ziegelweg 2 

 

         Asten, 31.03.2017 

 

Ort:   Büro des OÖ Pferdesportverbandes, 4481 Asten, Ziegelweg 2 

Anwesend: Peter Alleithner Bundesreferent, Landesreferent NÖ 

  Dipl. Päd. Daniela Entner Landesreferentin Oberösterreich 

  Florian Adensamer Landesreferent Wien 

  Karl Uschnig Landesreferent Kärnten 

  Dr. Martin Dal-Bianco Landesreferent Burgenland 

  Ing. Franz Kager Sportdirektor OEPS 

  

Entschuldigt: DI. Helga Wunderer– Landesreferentin Steiermark 

  Ing. Harald Grinschgl – Landesreferent Steiermark 

  Simon Mayer– Landesreferent Tirol 

   

Stimmrechtsübertragung: KEINE, lt. Statut §7 Abs. 3 der Geschäftsordnung 

Muss für die Zukunft dringend abgeklärt werden, ob die GO anzuwenden ist. Es widerspricht der 

bisherigen Gepflogenheit. 

   

Protokollführerin: Andrea Kriechbaumer-Wagner – Büro OÖPS 

   

Beginn der Sitzung: 17:30:00 

  



Begrüßung durch Peter Alleithner 

Dr. Martin Dal Bianco beantragt das Stimmrecht von DI Helga Wunderer. 

Peter Alleithner und Florian Adensamer weisen ausdrücklich auf den §7 Absatz 3 der Geschäftsordnung 

hin. Es ist keine Übertragung eines Stimmrechtes vorgesehen.  

Dal-Bianco vertritt die Ansicht, dass Referentensitzungen keine Ausschüsse sind und die Bestimmung 

daher nicht anwendbar ist. 

 

Es fand der Kaderkurs der Distanzreiter in Stadl Paura statt. Bericht für diesen Kurs wird nochmals 

korrigiert und veröffentlicht.  

2. Kaderkurs hat noch nicht stattgefunden. Austragungsort ist noch nicht fixiert.  

Wird vom 27.-29.10.2017 abgehalten. Im Gespräch ist der Austragungsort Stückler/Kärnten, ev. auch 

Stadl Paura.  

Karl Uschnig plädiert für einen Kurs im Norden und einen Kurs im Süden Österreichs.  

Peter Alleithner klärt die Angelegenheit bezügl. Kursleiter (Dr. Ursula Klingbeil und Dr. Rumpf) noch ab.  

Empfehlung, immer den gleichen Tierarzt zu buchen.  

 

Änderung ÖTO 2017 

Novice Qualifikation – Siehe OEPS und VÖD Seiten 

Neue Ruhezeiten – Service für Mitglieder 

Frage Dr. Martin Dal Bianco: 

Änderung 2017 bei Reitertreffen nur einen Richter / keinen Steward einzuladen.  

Seiner Meinung nach ist es bei Reitertreffen zu gefährlich, nur einen verantwortlichen Richter am 

Turnier zu haben. Sollte auf der Strecke etwas passieren, kann der Richter den Turnierplatz verlassen. 

Dr. Martin Dal Bianco erwähnt, dass von den anwesenden Referenten das Sicherheitsrisiko akzeptiert 

wird.  

 

Daniela Enter: Es wurde bei dieser Änderung darauf hingewiesen, dass es jedem Veranstalter frei bleibt, 

zu entscheiden, bei vielen Anmeldungen einen 2. Richter oder Steward einzuladen.  

 

Florian Adensamer: Diese Änderung wurde deswegen besprochen und abgestimmt, weil die Gebühren 

enorm hoch und für den Veranstalter nicht leistbar sind.  

Es muss jeder Reiter ein gewisses Ausmaß an Eigenverantwortung übernehmen.  

 

Peter Alleithner: Aus Rücksicht und natürlich auf Bedacht der Sicherheit wurde dieser Beschluss gefasst. 

Es ist zu beachten, dass es nur 4 Stewards in Ö gibt, 2 in der Steiermark, 2 in NÖ. Die Kosten für ein 

Reitertreffen werden dadurch enorm hoch. Streckenposten können dafür eingesetzt werden.  

 

Ing. Franz Kager: Es gäbe die Möglichkeit eines Hilfsrichters, der vom anwesenden Richter gewählt / 

bestimmt werden kann. Es könnte auch der Veranstalter diese Tätigkeit übernehmen, Kontrollpunkte 

müssen passiert werden.  

 

Dr. Martin Dal Bianco: Diese Kontrollpunkte müssen kontrolliert werden, damit kein Reiter einen 

„Abstecher“ macht. Wie z.B. beim Orientierungsreiten. Er will bei Richter und Steward als Anwesende 

bei der Veranstaltung bleiben.  

 

Daniela Entner / Florian Adensamer / Peter Alleithner: 

Bleiben bei der Entscheidung, dass 1 Richter ausreicht, zusätzlich Steward nur nach eigenem Ermessen.  



 

Karl Uschnig: Hätte gerne die Info bekommen, dass Stewards ausgebildet werden.  

Weiters erwähnt dieser, dass der Veranstalter ohnehin vor dem Bewerb die Strecke kontrollieren und 

der Richter diese abnehmen muss.  

 

Peter Alleithner: Frank Spadinger erstellt eine Ausschreibung zur Ausbildung, wenn mind. 4 Personen 

angemeldet sind. Die Anwärter sind an einem Tag am Turnier eingesetzt und absolvieren am Abend eine 

theoretische Prüfung. Termin wird angefragt.  

 

Sponsoring 2017  

Fa. Polar wurde von Peter Alleithner aktiviert. Diese Firma stellt Pulsuhren für ein Jahr gratis zur Verfü-

gung. 2017 sind dies die Jugendlichen Julia Klein und Fabian Gradwohl. Beide sind im Jugendförderpro-

gramm des OEPS und verwenden diese Uhren. Diese können nach einem Jahr gekauft werden.  

Karl Uschnig weist darauf hin, dass Jana Kupper 120 km reiten muss, um ebenfalls in den Jugendkader 

aufgenommen zu werden. 

Peter Alleithner: Bei positivem Abschluss wird sie auch im Jugendkader aufgenommen und bekommt 

auch die Pulsuhr für ein Jahr gratis zur Verfügung gestellt.  

 

WM 2107 Junioren in Valeggio sul Mincio 22.-24.09.2017: 

Julia Klein ists bereits qualifiziert. 

Fabian Gradwohl reitet 120 km in Babolna, bei positivem Abschluss hat er sich ebenfalls qualifiziert. 

Jana Kupper braucht noch 3 Ritte mit 120 km 

1. Ritt (Mitte April) 

2. Ritt noch offen 

3. 26. August   

Ruhezeiten müssen beachtet werden.  

 

EM Senioren Brüssel 2017: 

Offiziell keine Starter. Ev. Noch ein Bewerber – Name wird noch nicht genannt.  

WM Junge Pferde 7-jährig Brüssel 2017: keine Teilnehmer 

 

Budget für 2017 Euro 8.000,00 

Peter Alleithner erwähnt Fragen von Simon Mayer 

Keine TN für Großveranstaltungen? 

Welche Unterstützung kann er für CEI 2* und 3* erwarten? 

Dr. Martin Dal Bianco / Karl Uschnig: 

Diese TN müssen vom OEPS unterstützt werden.  

Peter Alleithner: Championate (WM/EWM): Box, Nenn und Startgeld zahlt OEPS.  

Er erwähnt, dass er CEI 2* und 3* nicht unterstützen kann, da die Kaderkurse mit Euro 6.500,00 

ausgeschöpft sind. Er bezahlt aus seiner privaten Tasche Kaffee und sonstige Ausgaben.  

 

Diese Veranstaltungen werden vom OEPS mit Bekleidung ausgestattet. Anfragen bei Peter Alleithner.  

Ing. Franz Kager: CSIO Springen bekommen eine offizielle Ausrüstung. 1 x eine Grundausstattung. 

Talente Team ev. Nenn und Startgeld (nach Absprache). 

Bei Interesse Email an Peter Alleithner mit der Bitte um Bestellung entsprechender Größen. 



Dr. Martin Dal Bianco: Hatte von dieser Ausrüstung nichts gewusst. Burgenland bekam keine Ausrüstung 

und wurde nie informiert. Bekam keine Info vom Bundesreferenten.  

Peter Alleithner: Kurse werden sofort mit Dany Weiss abgerechnet und kann jederzeit hinterfragt 

werden.  

Daniela Entner: Einzelreiter zu fördern ist keine gute Sache, besser den Gesamtkurs zu unterstützen. 

Wichtig ist die Gemeinschaft.  

Florian Adensamer: Das Budget ist ohnehin sehr gering.  

 

Dr. Martin Dal Bianco: lt. Richterausbildung 2015 sollen Richteranwärter mind. 1 x intern. gestartet sein.  

Peter Alleithner: Die 2015 beschlossenen Änderungen wurden vor 4 Wochen weitergeleitet und 

entschuldigt sich für die Verspätung. Wird demnächst bearbeitet. Margit Alleithner ist intern. gestartet.  

Florian Adensamer: Antrag: Richter und Turnierbeauftragter in einer Person 

Ing. Franz Kager: Was spricht dagegen? Turnierbeauftragter muss eine Stunde vor und eine Stunde nach 

dem Turnier am Austragungsort sein.  

Dr. Martin Dal Bianco: Antrag auf Umlaufbeschluß 

Umlaufbeschluss mehrheitlich abgelehnt durch W, NÖ, OÖ, K. 

 

Nochmal Antrag Florian Adensamer: Richter und Turnierbeauftragter in einer Person 

Antrag mehrheitlich angenommen durch W, NÖ, OÖ, K. 

 

Richterfortbildungen: 

Daniela Entner: Harald Grinschgl hat die Info herausgegeben, dass es keine FB gibt. Es tut sich die Frage 

auf, wie komme ich zu einer FB? 

2018 eine FB mit Leclerc in Stadl Paura angedacht, die für die Fortschreibung anerkannt wird. 

Ing. Franz Kager spricht mit D. Sifkovits und klärt das mit H. Grinschgl. 

 

Peter Alleithner bedankt sich bei allen Beteiligten und wünscht sich für die Zukunft eine gute 

Zusammenarbeit und bessere Kommunikation.  

 

Ende 19.30 Uhr 


